
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 31.03.2023 (06:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd-Ost

TTV 1951/66 Stadtallendorf VI : TTV 1976 Schröck II 
Donnerstag, 30.03.2023, 20:00 Uhr

Boos beendet mit Sieg das Spiel

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTV 1951/66 Stadtallendorf VI am vergangenen
Donnerstag in der Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd-Ost beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 14. Saisonspiel des Heimteams setzte Volker Boos.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Patrick Benner nun 11 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Hoos / Albrecht ihren Gegnern Braun / Mankel letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. 2:3 endete am Nachbartisch das Doppel zwischen Benner / Görge und
Schuchhardt / Grün aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Schuchhardt / Grün mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
ins Ziel brachten. Recht kurzen Prozess machten am Nachbartisch Hießerich / Boos beim 11:9, 12:
10, 11:7 mit Hoffmann / Stanger. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Mit 3:1
gewann am Nachbartisch Patrick Benner gegen Reinhard Grün und gab dabei nur einen Satz ab.
Volker Hoos gegen Michael Schuchhardt hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Das Einzel zwischen Marius Hießerich und Luca Mankel endete mit einem umkämpften
3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand
der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Zwei Sätze lang fand daraufhin Daniel
Görge gegen Robert Braun das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 9:11, 9:11, 11:8, 11:5, 13:11 gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange mit Werner Stanger kämpfen musste Frank
Albrecht in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle
am Ende dann doch noch gerecht. Volker Boos wehrte eine 1:0 Satzführung von Georg Hoffmann
ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Patrick Benner verlor sein Match indes gegen Michael
Schuchhardt unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Mit dieser
Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Benner bei 12, während er nun 13 Niederlagen seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Volker Hoos nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach
verlorenem ersten Satz drehte anschließend Marius Hießerich das Spiel gegen Robert Braun und
gewann mit 7:11, 11:3, 11:9 11:6. Dieser Sieg war somit der 5. Sieg von Hießerich seit Beginn der
Serie, während er bislang 4 Einzel verlor. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Daniel
Görge bekam im Anschluss seinen Gegner Luca Mankel dagegen beim klaren 2:11, 5:11, 11:13
nicht richtig in den Griff. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:9 für
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Görge und 6:8 für Mankel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Auf dem falschen Fuß erwischte Frank
Albrecht seinen Gegner Georg Hoffmann beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Das war ein
souveräner Sieg. Eher wenig Gegenwehr bekam Volker Boos beim 11:6, 11:3, 12:10 von Werner
Stanger. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV 1951/66 Stadtallendorf VI die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 22:6 bei 11 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TTV 1976 Schröck II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 20:8. Auch für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TTV 1951/66 Stadtallendorf VI

Doppel: Hoos / Albrecht 0:1, Benner / Görge 0:1, Hießerich / Boos 1:0 
Einzel: P. Benner 1:1, V. Hoos 1:1, M. Hießerich 2:0, D. Görge 0:2, F. Albrecht 2:0, V. Boos 2:0 

 TTV 1976 Schröck II
Doppel: Schuchhardt / Grün 1:0, Braun / Mankel 1:0, Hoffmann / Stanger 0:1 
Einzel: M. Schuchhardt 2:0, R. Grün 0:2, R. Braun 1:1, L. Mankel 1:1, G. Hoffmann 0:2, W. Stanger
0:2


